
Weniger Lust auf Jagdschein? 
Der Andrang zu den Jägerpriifungen im Süd-Westen 

Deutschlands lässt weiter nach. 

Immer weniger Nachwuchs 
macht sich auf den Weg zu 

den Jägerprüfungen bei den 
Kreisjagdämtern. Die niedrig­
ste Zahl an Prümngen wurde 
vorerst in diesem Jahr mit 723 
Teilnehmern erreicht, nur 623 
bestanden die Prüfung. 

Schon immer wurde im 
"GTÜnen Abitur" kräftig gesiebt. 
1979 scheiterten beispielsweise 
fast 40 Prozent an der JägerpTÜ-

mg. Dennoch stieg die Zahl der 
)dgdscheininhaber stetig an. Ei­
ne Wende in dieser Entwicklung 
setzte 2000 ein. Zum ersten Mal 

wurden deutlich weniger 
Jungjäger im Ländle gezählt. 
Das Minus zum Vorjahr beträgt 
2108, gleich 6,23 Prozent. Da­
mit jagen in Baden-Württem­
bergetwasovieleJägerwie 1994. 

Der Schwund bei den Prü­
fungsaspiranten hatte schon 
früher eingesetzt. Die 1434 
Kandidaten von 1978 waren 
bis 1988 auf 1051 geschmol­
zen. 1998 wurde auch diese 
Grenze noch einmal. recht 
deutlich um mehr als 200 po­
tentielleJungjäger unterboten. 
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Wildbret im Wert von 850 000 Mark ging auf den Straßen verloren 
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Wildunfälle nehmen zu 
Die Zahl der Wildunfälle hat im vergangenen Jahr erneut 

zugenommen. Auf den Straßen des Landes ereigneten 
sich über 8000 Zusammenstöße mit Wild. 

I n den Landkreisen Nordvor­
pommern, Mecklenburg­

Strelitz, Müritz und Ludwigs­
lust werden fast 30 Prozent der 
Verkehrsunfälle durch Wild 
verursacht. Der Landesjagdver­
band, die Straßenverkehrs­
behörden und die Polizei ha­
ben nach den Untersuchungen 
in den vergangenen Jahren 

jetzt ein Konzept entwickelt, 
um Wildunfälle zu vermeiden. 
Mit Warntafeln, Geschwindig­
keitsbegrenzungen, einer wild­
gerechten Straßenseitenbe­
pflanzung (keine Mastbäume) 
und einer verstärkten Öffent­
lichkeitsarbeit soll die Zahl der 
Unfälle drastisch gesenkt wer­
den. hho 
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